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VIELEN DANK! Dass Sie sich für die QUALITÄT von Lincoln Electric entschieden haben. 
 Bitte kontrollieren Sie die Verpackung und das Gerät auf eventuelle Schäden. Ersatzansprüche aus Sachschäden 

durch Versand und Transport müssen umgehend dem Händler gemeldet werden. 
 Tragen Sie zur leichteren Verwendung Ihre Produktkenndaten in die unten stehende Tabelle ein. Modellname, Code- 

& Seriennummer finden Sie auf dem Typenschild des Geräts. 
 

Modellname: 
 

………………...…………………………….………………………………………………………………………………………….. 
Code- & Seriennummer: 

 
………………….……………………………………………….. …………………………………………………….…………….. 

Kaufdatum & Kaufort: 
 

…………………………………………………………………... ……………………….………………………………………….. 
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Technische Daten 
 

NAME INDEXNUMMER 
HOT ROD 500S K14089-1 

NETZEINGANG 
Netzeingangsspannung Leistungsaufnahme EMC Gruppe / Klasse Frequenz 

380 / 415V  10% 
Dreiphasig 43 kVA @ 35% ED (40°C) II / A 50/60 Hz 

LEISTUNGSDATEN 
Einschaltdauer 40°C / 55°C 
(basierend auf 10min-Zyklus) Ausgangsstromstärke Ausgangsspannung 

35% / 25% 600A 44.0 Vdc 
60% / 35% 500A 40.0 Vdc 

100% / 60% 375A 35.0 Vdc 
AUSGANGLEISTUNG 

Schweißstrombereich Maximale Leerlaufspannung 
50A - 625A 65.5 Vdc 

PRIMÄRKABELQUERSCHNITTE UND ABSICHERUNG 
Sicherung oder Sicherungsautomat Primärkabel 

63A träge (380 / 415V Eingangsspannung) 4 Adern, 10mm2 (380 / 415V Eingangsspannung) 
ABMESSUNGEN UND GEWICHT 

Höhe Breite Länge Gewicht 
795 mm 566 mm 813 mm 203 kg 

 
Zulässige Umgebungstemperaturen Zulässige Lagerungstemperaturen 

-10°C bis +55°C -25°C bis +55°C 
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Elektromagnetische Verträglichkeit (EMC) 
11/04 

Diese Maschine wurde unter Beachtung aller zugehörigen Normen und Vorschriften gebaut. Dennoch kann es unter 
besonderen Umständen zu elektromagnetischen Störungen anderer elektronischer Syteme (z.B. Telefon, Radio, TV, 
Computer usw.) kommen. Diese Störungen können im Extremfall zu Sicherheitsproblemen der beeinflussten Systeme 
führen. Lesen Sie deshalb diesen Abschnitt aufmerksam durch, um das Auftreten elektromagnetischer Störungen zu 
reduzieren oder ganz zu vermeiden. 
 

Diese Maschine ist für den industriellen Einsatz konzipiert worden. Bei Benutzung dieser Anlage in 
Wohngebieten sind daher besondere Vorkehrungen zu treffen, um Störungen durch elektromagnetische 
Beeinflussungen zu vermeiden. Halten Sie sich stets genau an die in dieser Bedienungsanleitung genannten 
Einsatzvorschriften. Falls dennoch elektromagnetische Störungen auftreten, müssen geeignete 

Gegenmaßnahmen getroffen werden. Kontaktieren Sie gegebenenfalls den Kundendienst der Lincoln Electric. 
Technische Änderungen der Anlage sind nur nach schriftlicher Genehmigung des Herstellers zulässig. 
 
Vergewissern Sie sich vor der Inbetriebnahme des Schweißgerätes, dass sich keine für elektromagnetische Störungen 
empfänglichen Geräte und Anlagen im möglichen Einflussbereich befinden. Dies gilt besonders für: 
 Steuerleitungen, Datenkabel und Telefonleitungen. 
 Radio und Televisions-Sender oder -Empfänger sowie deren Kabelverbindungen. Computer oder computergesteuerte 

Anlagen. 
 Elektronische Sicherheitseinrichtungen und Steuereinheiten für industrielle Anlagen. Elektronische Mess- und 

Kalibriereinrichtungen. 
 Medizinische Apparate und Geräte, Hörgeräte oder persönliche Implantate wie Herzschrittmacher usw. Achtung! 

Informieren Sie sich vor Inbetriebnahme der Anlage in der Nähe von Kliniken und Krankenhäusern über die hierzu 
gültigen Vorschriften, und sorgen Sie für die exakte Einhaltung aller erforderlichen Sicherheitsmaßnahmen! 

 Prüfen Sie grundsätzlich die elektromagnetische Verträglichkeit von Geräten, die sich im Einflussbereich der 
Schweißanlage befinden. 

 Dieser Einflussbereich kann in Abhängigkeit der physikalischen Umstände in seiner räumlichen Ausdehnung stark 
variieren. 

 
Befolgen Sie zusätzlich die folgenden Richtlinien um elektromagnetische Abstrahlungen zu reduzieren: 
 Schließen Sie die Maschine stets nur wie beschrieben an. Falls dennoch Störungen auftreten, muss eventuell ein 

zusätzlicher Netzfilter eingebaut werden. 
 Halten Sie die Länge der Schweißkabel möglichst auf ein erforderliches Mindestmaß begrenzt. Wenn möglich, sollte das 

Werkstück separat geerdet werden. Beachten Sie stets bei allen Maßnahmen, dass hierdurch keinerlei Gefährdung von 
direkt oder indirekt beteiligten Menschen verursacht wird. 

 Abgeschirmte Kabel im Arbeitsbereich können die elektromagnetische Abstrahlung reduzieren. Dies kann je nach 
Anwendung notwendig sein. 

 
 WARNUNG 

Die Ausrüstung der Kategorie A ist nicht für Gebrauch in bestimmten Umgebungen ausgelegt, in denen die elektrische 
Leistung von der allgemeinen Schwachstromversorgung zur Verfügung gestellt wird. Es kann mögliche Schwierigkeiten 
geben, wenn man elektromagnetische Kompatibilität in jenen Positionen sicherstellen kann. 

 
 

 WARNUNG 
Die Stromquellen stimmen mit IEC 61000-3-12 überein, vorausgesetzt dass die Kurzschlussenergie Ssc größer oder 
gleich: 
 
HOT ROD 500S:   Ssc ≥ 12MVA 
 
am Schnittstellenpunkt zwischen der Versorgung des Benutzers und dem öffentlichen System ist. Es ist die 
Verantwortung des Installateurs oder des Benutzers der Ausrüstung, durch Beratung mit dem Verteilungsnetzbetreiber 
gegebenenfalls sicherzustellen, dass die Ausrüstung nur an eine Versorgung mit einer Kurzschlussenergie Ssc 
angeschlossen wird, das das größer ist oder gleichgestellt zu den Daten bezüglich der oben aufgeführten Tabelle. 
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Sicherheitsmaßnahmen / Unfallschutz 
01/11 

WARNHINWEIS 
Dieses Gerät muss von geschultem Fachpersonal bedient werden. Installation, Bedienung, Wartung und Reparaturen 
dürfen nur von qualifiziertem Personal durchgeführt werden. Sie dürfen dieses Gerät erst betreiben, wenn Sie diese 
Betriebsanleitung gelesen und verstanden haben. Bei Nichtbeachtung der Hinweise kann es zu gefährlichen 
Verletzungen bis hin zum Tod oder zu Beschädigungen am Gerät kommen. Beachten Sie bitte auch die folgenden 
Erläuterungen zu den Warnsymbolen. Lincoln Electric ist nicht verantwortlich für Fehler, die durch falsche Installation, 
mangelnde Sorgfalt oder Fehlbenutzung des Gerätes entstehen. 
 

 

WARNHINWEIS: Dieses Symbol gibt an, dass die folgenden Hinweise beachtet werden müssen, um 
gefährliche Verletzungen bis hin zum Tode oder Beschädigungen am Gerät zu verhindern. Schützen 
Sie sich und andere vor gefährlichen Verletzungen oder dem Tode.  

 

BEACHTEN SIE DIE ANLEITUNG: Sie dürfen dieses Gerät erst betreiben, wenn Sie diese 
Betriebsanleitung gelesen und verstanden haben. Lichtbogenschweißen kann gefährlich sein. Bei 
Nichtbeachtung der Hinweise kann es zu gefährlichen Verletzungen bis hin zum Tod oder zu 
Beschädigungen am Gerät kommen. 

 

STROMSCHLÄGE KÖNNEN TÖDLICH SEIN: Schweißgeräte erzeugen hohe Stromstärken. Berühren 
Sie die Elektrode, Masseklemme oder angeschlossene Werkstücke nicht, wenn die Anlage 
eingeschaltet ist. Schützen Sie sich selbst vor der Elektrode, der Masseklemme und angeschlossenen 
Werkstücken. 

 

ELEKTRISCHE GERÄTE: Schalten Sie die Netzspannung über den Trennschalter am 
Sicherungskasten aus, bevor Arbeiten an der Maschine ausgeführt werden. Erden Sie die Maschine 
gemäß den örtlich geltenden elektrischen Bestimmungen. 

 

ELEKTRISCHE GERÄTE: Überprüfen Sie regelmäßig Netz-, Werkstück- und Elektrodenkabel. 
Tauschen Sie diese bei Beschädigung sofort aus. Legen Sie den Elektrodenhalter niemals auf den 
Schweißarbeitsplatz, damit es zu keinem ungewollten Lichtbogen kommt. 

 

ELEKTROMAGNETISCHE FELDER BERGEN GEFAHREN: Elektrischer Strom, der durch einen 
beliebigen Leiter fließt, erzeugt ein elektromagnetisches Feld (EMF). EMF können Herzschrittmacher 
beeinflussen. Bitte fragen Sie Ihren Arzt, wenn Sie einen Herzschrittmacher haben, bevor Sie dieses 
Gerät benutzen. 

 

OPTISCHE STRAHLUNG AUS KÜNSTLICHEN QUELLEN: Gemäß der Anforderungen der Richtlinie 
2006/25/EG und der Norm  
EN 12198, gehört das Gerät zur Klasse 2. Daher ist die Benutzung einer persönlichen 
Schutzausrüstung (PSA) mit einem Filter mit einem Schutzgrad von maximal 15 gemäß den Angaben 
in der Norm EN 169 Pflicht. 

 

RAUCH UND GASE KÖNNEN GEFÄHRLICH SEIN: Schweißen erzeugt Rauch und Gase, die 
gesundheitsschädlich sein können. Vermeiden Sie das Einatmen dieser Metalldämpfe. Benutzen Sie 
eine Schweißrauchabsaugung, um die Dämpfe abzusaugen. 

 

LICHTBÖGEN KÖNNEN VERBRENNUNGEN HERVORRUFEN: Benutzen Sie einen Schild mit dem 
richtigen Filter und Schutzmasken zum Schutz der Augen vor Spritzern und Strahlungen beim 
Schweißen oder Beobachten. Verwenden Sie zum Schutz der Haut geeignete Kleidung aus 
strapazierfähigem, feuerfestem Material. Schützen Sie auch in der Umgebung befindliche Personen mit 
angemessenen, nicht brennbaren Schilden und lassen Sie niemanden ungeschützt den Lichtbogen 
beobachten oder sich ihm aussetzen. 
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SCHWEISSSPRITZER KÖNNEN FEUER ODER EXPLOSIONEN VERURSACHEN: Entfernen Sie 
feuergefährliche Gegenstände vom Schweißplatz und halten Sie einen Feuerlöscher bereit. Beim 
Schweißen entstehende Funken und heiße Materialteile können sehr leicht durch kleine Ritzen und 
Öffnungen in umliegende Bereiche gelangen. Schweißen Sie keine Tanks, Trommeln, Behälter oder 
andere Gegenstände, bis die erforderlichen Maßnahmen durchgeführt wurden, damit keine 
entflammbaren oder giftigen Dämpfe mehr vorhanden sind. Verwenden Sie diese Ausrüstung nie, wenn 
brennbare Gase, Dämpfe oder Flüssigkeiten vorhanden sind. 

 

GESCHWEISSTE MATERIALIEN KÖNNEN VERBRENNUNGEN VERURSACHEN: Schweißen 
verursacht hohe Temperaturen. Heiße Oberflächen und Materialien im Arbeitsbereich können 
ernsthafte Verbrennungen verursachen. Benutzen Sie Handschuhe und Zangen, wenn Sie 
geschweißte Materialien berühren oder bewegen. 

 

S-ZEICHEN: Dieses Gerät darf Schweißstrom in Umgebungen mit erhöhter Gefährdung durch 
elektrische Schläge liefern. 

 
Der Hersteller behält sich das Recht vor, Änderungen oder Verbesserungen am Design vorzunehmen, ohne gleichzeitig 
die Bedienungsanleitung zu aktualisieren. 
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Installation und Bedienungshinweise 
 
Bitte diesen Abschnitt vor Montage und Inbetriebnahme 
der Maschine vollständig durchlesen. 
 
Aufstellungsort und -umgebung 
 

 WARNUNG 
Vermeidung des Anhebens der Maschine mittels 
Kranhaken während diese noch mit schwerem 
Maschinenzubehör verbunden ist, wie Fahrwagen oder 
Gasflasche. 
Anheben mit Maschinenzubehör nur bei ausreichender 
Hubkraft. 
Maschine stabil halten während des Hebevorgangs. 
 
Die HOT ROD 500s kann gestapelt werden wenn 
follgende Vorsichtsmaßnahmen beachtet werden. 
 Sicherstellen, dass die niedrigste Maschine einen 

guten Stand hat und ein geeigneter ebenerdiger 
Untergrund für ein max. Gewicht (610kg) der 
gestapelten Maschinen gewählt wurde. 

 Stapeln der Maschinen so das die Forderseiten 
bündig sind. 

 Sicherstellen, dass die Vorderfüße der Oberseite der 
unteren Maschine in die Löcher der Unterseite der 
oberen Maschine eingeführt sind. 

 
Diese Maschine kann auch bei ungünstigen 
Umgebungsbedingungen betrieben werden. Jedoch sind 
dabei die folgenden Vorsichtsmaßnahmen zu beachten, 
um einen sicheren Betrieb und eine lange Lebensdauer 
der Maschine zu gewährleisten. 
 Die Maschine darf nicht auf einer schrägen Fläche 

aufgestellt oder betrieben werden, die eine Neigung 
von mehr 15° aufweist. 

 Die Maschine darf nicht zum Auftauen von Rohren 
verwendet werden. 

 Am Aufstellungsort der Maschine ist auf ausreichende 
Frischluftzirkulation zu achten. Der Luftstrom zu den 
Be- und Entlüftungsöffnungen darf nicht behindert 
werden. Die Maschine bei Betrieb nicht mit Papier, 
Stoff oder Putzlappen abdecken. 

 Schmutz und Staub sind soweit wie möglich von der 
Maschine fernzuhalten. 

 Die Maschine verfügt über Schutzart IP23 und ist 
daher so weit wie möglich trocken zu halten. Sie darf 
nicht auf feuchtem oder nassem Untergrund 
aufgestellt werden. 

 Die Maschine nicht in der Nähe funk- oder 
ferngesteuerter Geräte aufstellen. Der 
Maschinenbetrieb könnte die Funktion von sich in der 
Nähe befindlichen funk- und ferngesteuerten Geräten 
so weit beeinflussen, dass Verletzungen des 
Bedienpersonals und Schäden an den Geräten die 
Folge sein können. Bitte beachten Sie hierzu auch 
den Abschnitt bezüglich der elektromagnetischen 
Verträglichkeit in dieser Betriebsanleitung. 

 Die Maschine nicht bei Umgebungstemperaturen von 
mehr als 55°C in Betrieb nehmen. 

 

Einschaltdauer und Überhitzungs-
schutz 
Die Einschaltdauer ist die Zeit in Prozent von 10 Min., 
bei der mit der eingestellten Stromstärke ununter-
brochen geschweißt werden kann. 
 
Beispiel: 60% Einschaltdauer: 

 
6 Minuten Schweißen. 4 Minuten Unterbrechung. 

 
Eine Überschreitung der Einschaltdauer aktiviert den 
thermischen Schutz. 
 
Das Gerät wird durch ein Thermostat vor Überhitzung 
geschützt. Ist das Gerät überhitzt, schaltet die 
Ausgangsleistung ab und die thermische Warnleuchte 
geht an. Nach Abkühlung erlischt die Warnleuchte und 
das Gerät kann wieder betrieben werden. Bemerkung: 
Aus Sicherheitsgründen wird der Thermische Schutz 
erst dann deaktiviert, wenn der Brenner-Schalter nicht 
mehr gedrückt wird. 

 
 Minuten  oder Einschalt-

dauer verringern 
 

 
Anschluss an die Stromversorgung 
Installation und Stromanschluss müssen vorschrifts-
mäßig ausgeführt werden. 
 
Überprüfen Sie Netzeingangsspannung, Phase und 
Frequenz der Netzversorgung, bevor Sie die Maschine 
in Betrieb nehmen. Prüfen Sie die Erdverbindung der 
Maschine zum Netzeingang. Die zugelassenen 
Netzeingangsspannungen sind 3x380 50/60Hz und 
3x415V, 50/60Hz (415V: Herstellereinstellung). Für 
weitere Informationen lesen Sie bitte die technischen 
Daten in dieser Bedienungsanleitung und das 
Typenschild der Maschine. 
 
Bei Änderung der Eingangsspannung: 
 Vergewissern Sie sich, dass das Netzkabel von der 

Stromquelle abgekoppelt und die Maschine aus-
geschaltet ist. 

 Entfernen Sie die Abdeckung. 
 Verbinden Sie die Klemmen X4 und X5 entsprechend 

dem unten abgebildeten Schaltplan. 

 
 Bringen Sie die Abdeckung wieder an. 
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Eine ausreichende Spannungs- und Stromversorgung 
für den Normalbetrieb der Maschine ist zu 
gewährleisten. Die vorzusehende Sicherung (oder 
Schutzschalter mit Kenngröße “D”) sowie die 
Kabelabmessungen sind in den technischen 
Spezifikationen dieser Betriebsanleitung angegeben. 
 
Sh. auch Punkte [1], [13] und [14] der u.a. Abbildungen. 
 

 WARNUNG 
Wird die Maschine von einem Generator versorgt, diese 
zur Vermeidung eines Schadens vor dem 
Generatorbetriebs abschalten. 
 
Ausgangsverbindungen 
Sh. Punkte [10], [11] und [12] der u.a. Abbildungen. 
 
Die empfohlenen Ausgangskabelmaße finden Sie in der 
folgenden Tabelle: 

Kabellänge bis 10 m 10 – 50 m 50 – 75 m 
Kabel Ø 70 mm2 95 mm2 120 mm2 

 
Steuerung und Funktion 

 
 
1. EIN/AUS-Schalter (Hauptschalter): Schaltet die 

Eingangsspannung zur Maschine. 
 
2. Thermische Überhitzungsanzeige: Diese Lampe 

leuchtet auf, wenn die Maschine überhitzt ist und die 
Ausgangsleistung abgeschaltet ist. Dies kann 
passieren, indem die Außentemperatur 55°C 
übersteigt oder die Einschaltdauer der Maschine 
überschritten wurde. Lassen Sie die Maschine 
eingeschaltet. Die internen Komponenten haben so 
die Möglichkeit abzukühlen. Erlischt die Warnleuchte, 
kann das Gerät wieder normal betrieben werden. 

 
3. Stromflussleuchte: Nach Anschluss an die 

Stromversorgung und Einschalten des Netzschalters, 
leuchtet diese Lampe auf. Die Maschine ist nun bereit 
zu schweißen. 

 
4. Digitale Schweißstrom und Voltanzeige mit 

Speicherfunktion: Zeigt die aktuelle Stärke des 
Schweißstromes und der Spannung während des 
Schweißens. Nach Beenden des Schweißens ist die 
durchschnittliche Schweißstromstärke sowie 
Spannung auf dem Display für 5 sek. abzulesen. 

5. Stromausgangskontrolle: Potentiometer zur 
Einstellung des Schweißstromes zwischen 50A-625A 
(Auch während des Schweißens). 

 
6. Nah/Fern-Umschalter: Fehrnsteuereinheit K10095-1-

15M und K870 sind kompatibel mit dieser Maschine. 
Umschaltung zwischen Nah-(Punkt 5) und 
Fernreglung (K10095-1-15M oder K870. 

 
7. Arc Force Steuerung: Eine Funktion die während des 

Stabelektrodenschweißens (MMA) angewandt wird. 
Hier wird der Ausgangsstrom kurzzeitig erhöht um 
Kurzschlüsse zu vermeiden, die zwischen Elektrode 
und Schweißbad entstehen. 

 
8. Hot Start Steuerung: HOT Start ist eine kurzfristige 

Erhöhung des Ausgangsstromes wärend des Startens 
der Stabelektrode (MMA). Diese verhilft zu einem 
schnellen und verlässlichem Start. Das Potentiometer 
dient zur Einstellung des zu erhöhenden Startstromes. 

 
9. Ausgnagsstrom Regelbereichsschalter: Es beitet eine 

Auswahl des des benötigten Schweißstrombereichs. 
 niedriger Bereich (50A - 320A 
 hoher Bereich (50A - 625A). 

 
10. Fernregler Anschluss: Wird ein Fehrregler benutzt, 

wird dieser heir angeschlossen. 
 
11. Positiver Ausgangsanschluss: Positiver 

Ausgangsansschluss für den Schweißstromkreis 
(M12 Dorn). 

 
12. Negativer Ausgangsanschluss: Negativer 

Ausgangsanschluss für den Schweißstromkreis (M12 
Dorn). 

 

 
 
13. Hintere Schutzabdeckung: Entfernung dieser zur 

Installation des Umschaltpanels (3x380V oder 
3x415V). 

 
14. Netzkabel (5m): Verbinden Sie den Netzstecker mit 

dem bestehenden Maschinenkabel welches den 
Normen entsprechen sollte. Dieses sollte durch einen 
Fachmann durchgeführt werden. 
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Stabelektrodenschweißen (MMA) 
Bevor Sie im E-Hand-Modus (MMA) zu schweißen 
beginnen, sollten Sie: 
 Schweißkabels in Ausgangsbuchsen stecken, zur 

Fixierung Schweißkabel danach drehen. 
 Das Massekabel mit dem Werkstück mit einer 

Klemme verbinden. 
 Eine korrekt ummantelte Elektrode in den 

Elektrodenhalter einführen. 
 Den Netzstecker mit den Hauptausgnagsbuchsen 

verbinden. 
 Den Nah/Fern-Regelschalter in die benötigte Position 

stellen. 
 Maschine einschalten. 
 Den benötigten Schweißstrom über das Potentiometer 

einstellen. 
 Bei Einhaltung dieser Regeln können Sie beginnen. 
 

Bezug auf Internationale Symbole 
Die HOT ROD 500S Kennschlider zeigen internationale 
Symbole die Funktionen, der verschiedenen 
Maschinenkomponenten beschreiben. Im folgenden Teil 
sehen Sie die verwendeten Symbole und deren 
Erklärung. 
 
EIN/AUS-SCHALTER 

I Ein 

 Aus 

 Eingang 
 
WÄHLBARE EINSTELLUNGEN 

 Arc Force 

 Hot Start 

 Ausgangsstrom 

 
AUSGANGSSTROM BEREICHSSCHLALTER 

LOW 
Ausgangsstrom Einstellung Wahlbereich 
niedrig 

HIGH 
Ausgangsstrom Einstellung Wahlbereich 
hoch 

 
AUSGANGSSTROM ELNSTELLUNG “MASCHINE 
FERNREGELN” SCHALTER 

 Fernregel Ausgangsstrom Einstellung 

 Nahregel Ausgnangstrom Einstellung 

 
TYPENSCHILD 

 Drehstrohmleistung 

Stromwandler 

 Gleichrichter 

 Gleichrichter DC-Ausgang 

 Konstantstrom-Kennlinie 

 Schutzgasschweißen 

 Anschlussleiter 

ÜBERHITZUNGS WARNLEUCHTE 

 Überhitzungsgrenze 

 
WARNUNG 

 Warnhinweis 

 
GROUND 

 Masse 
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Wartung 
WARNHINWEIS 

Es wird empfohlen, für jegliche Reparatur-, Änderungs- 
und Wartungseingriffe den nächstgelegenen 
technischen Kundendienst oder Lincoln Electric zu 
kontaktieren. Reparaturen und Änderungen durch 
Kundendienst oder Personal, das nicht dazu befugt ist, 
führen zum Erlöschen der Herstellergarantie. 
 
Jeder erkennbare Schaden sollte sofort gemeldet und 
repariert werden. 
 
Routinemäßige Wartung (täglich) 
 Prüfen Sie die Isolierung und die Anschlüsse der 

Masseleitungen und die Isolierung des 
Versorgungskabels. Tauschen Sie diese bei 
Beschädigung sofort aus. 

 Entfernen Sie Spritzer von der Schweißpistolendüse. 
Spritzer könnte den Fluss des Schutzgases zum 
Lichtbogen behindern. 

 Prüfen Sie den Zustand der Schweißpistole: wenn 
nötig, austauschen. 

 Prüfen Sie den Zustand und die Funktionstüchtigkeit 
des Kühlgebläses. Halten Sie die Lufteinlässe sauber. 

 
Periodische Wartung (alle 200 Betriebsstunden doch 
mindestens einmal jährlich) 
Führen Sie die Routinewartung und zusätzlich 
Folgendes aus: 
 Halten Sie die Maschine sauber. Entfernen Sie mit 

einem trockenen Luftstrom (mit niedrigem Druck) den 
Staub vom Außengehäuse und aus dem 
Gehäuseinneren. 

 Reinigen Sie gegebenenfalls alle Schweißklemmen 
und ziehen Sie diese fest. 

 
Die Häufigkeit der Wartungsmaßnahmen kann je nach 
Arbeitsumgebung des Geräts variieren. 
 

WARNHINWEIS 
Stromführende Teile nicht berühren. 
 

WARNHINWEIS 
Vor dem Entfernen des Gehäuses muss das Gerät 
abgeschaltet und das Versorgungskabel von der 
Netzsteckdose getrennt werden. 
 

WARNHINWEIS 
Vor jeglichen Wartungs- und Instandhaltungmaßnahmen 
ist die Stromversorgung zur Maschine zu unterbrechen. 
Nach jeder Reparatur geeignete Tests zur 
Gewährleistung der Sicherheit ausführen. 
 

Kundendienstpolitik 
Die Lincoln Electric Company ist Hersteller und 
Verkäufer von hochwertigen Schweißgeräten, 
Verbrauchsmaterialien und Schneidgeräten. Unsere 
Aufgabe ist es, die Bedürfnisse unserer Kunden zu 
erfüllen und deren Erwartungen zu übertreffen. Es 
kommt vor, dass Käufer sich an Lincoln Electric wenden, 
wenn sie Fragen haben oder Informationen zum 
Gebrauch unserer Produkte benötigen. Wir helfen dann 
unseren Kunden nach bestem Wissen mit den zu dem 
Zeitpunkt aktuell verfügbaren Informationen. Lincoln 
Electric stellt diese Informationen oder Ratschläge ohne 
Gewähr zu Verfügung und übernimmt keine Haftung 
dafür. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir für 
solche Informationen oder Ratschläge keine Gewähr 
übernehmen einschließlich der Garantie in Bezug auf die 
Eignung für vom Kunden beabsichtigte besondere 
Zwecke. Aus praktischen Gründen können wir auch 
weder die Verantwortung für das Aktualisieren oder 
Korrigieren dieser Informationen und Ratschläge nach 
deren Erteilung übernehmen, noch bringt das Erteilen 
von Auskünften oder Ratschlägen jegliche Garantien in 
Bezug auf den Verkauf unserer Produkte mit sich oder 
erweitert oder verändert diese 
Lincoln Electric ist ein serviceorientierter Hersteller, 
jedoch haftet allein der Kunde für die Auswahl und 
Nutzung bestimmter, von Lincoln Electric verkaufter 
Produkte. Viele Variablen, die außerhalb der Kontrolle 
von Lincoln Electric liegen, beeinflussen die Ergebnisse, 
die unter Anwendung dieser Arten von 
Herstellungsmethoden und Serviceanforderungen erzielt 
wurden. 
Änderungen vorbehalten – Diese Informationen 
entsprechen den zum Zeitpunkt des Drucks 
vorhandenen Kenntnissen. Für aktuelle Informationen 
wird auf die Website www.lincolnelectric.com verwiesen. 
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Ersatzteile 
12/05 

Leseanleitung für Ersatzteilliste 
 Verwenden Sie diese Ersatzteilliste nicht für eine Maschine, deren Codenummer nicht aufgeführt ist. Wenden Sie sich 

an den Kundendienst von Lincoln Electric falls eine Codenummer nicht aufgeführt wird. 
 Nutzen Sie die Seite mit der Darstellung der Montage und die folgende Tabelle, um zu bestimmen, wo das Teil für Ihre 

spezielle Maschinenkennung zu finden ist. 
 Verwenden Sie nur die Teile, die mit einem "X" in der Spalte unter der Position markiert sind, die auf der Montageseite 

gefordert werden (# weist auf eine Änderung in dieser Ausgabe hin). 
 
Lesen Sie zuerst die obige Leseanleitung für die Ersatzteilliste und nehmen dann Bezug auf das "Ersatzteil"-Handbuch, 
das mit der Maschine geliefert wird, und die durch Abbildungen veranschaulichten Teilenummer-Querverweise enthält. 
 

Standorte der autorisierten Servicewerkstätten 
09/16 

 Der Käufer hat sich bei allen Mängelansprüchen, die unter die Lincoln-Gewährleistungsfrist fallen, an eine autorisierte 
Lincoln-Servicestelle zu wenden (Lincoln Authorized Service Facility – LASF).  

 Wenden Sie sich an Ihren Lincoln-Handelsvertreter vor Ort und bitten Sie ihn um Hilfe, um eine LASF ausfindig zu 
machen oder besuchen Sie die Website www.lincolnelectric.com/en-gb/Support/Locator. 

 

Elektroschaltplan 
 
Nehmen Sie bitte Bezug auf das "Ersatzteil"-Handbuch, das mit der Maschine geliefert wird. 
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Zubehör 
 
K10376 Adapter M14/DINSe (F) (Zum verbinden der Schweißkabel). 
* E/H-400A-70-5M 5m Schweißkabel mit Klemme für ummantelete Stabelektroden. 
* GRD-600A-95-5M 5m Massekabel mit Klemme 
FL060583010 2,5m FLAIR 600 Fugenhobel mit Kabel 
* N/B-600A-95-5M 5m Verlängerungskabel für Fugenhobel 
K14090-1 AV Messgeräte Kit 
K14092-1 48Vac Steckdose(1500W) Kit. 
K10095-1-15M Handfernregler 
K870 Fußfernregler 
K10398 15m Verlängerungskabel für Fernregler 
K817 
K817R Fahrgestell (R – Gummirädern) 

 
* kompatibel mit K10376 
 


